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Herren Bezirksklasse Gr. 4

SG 1921 Hettenhausen : FV Horas 1910 Fulda III 
Samstag, 17.09.2022, 20:00 Uhr

Großer Jubel bei der SG 1921 Hettenhausen – 9:2 Heimerfolg

Kurzer Jubel herrschte am Samstagabend beim Heimteam der SG 1921 Hettenhausen, als Torsten
Trabert das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:2 Sieg in der heimischen Halle gegen den FV
Horas 1910 Fulda III sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Bezirksklasse Gr. 4 musste der
Heimverein in seinem 1. Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgaranten waren
insbesondere Neidert und Trabert, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich
gestalteten. Nach 2 Stunden war das Spiel beendet.

Das Spiel lief wie folgt ab: Neidert / Trabert machten mit Unger / Herrmann beim 11:9, 11:3, 11:5
ziemlich kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Magerhans / Manns bezwangen
Hohmann / Garweg in einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit
3:2 Sätzen. Passende spielerische Mittel hatten danach Streck / Nass letztlich parat, um sich gegen
Brumant / Happ durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim 3:0-
Sieg gelang es Markus Neidert den Gastspieler Gabriel Hohmann in die Schranken zu weisen und
einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Das war ein souveräner Sieg. Glücklich über
seinen 3:2-Erfolg gegen Julius Unger war der Gastgeber Torsten Trabert, ging er doch zumindest
auf dem Papier stark favorisiert in die Partie und konnte am Ende eine Niederlage im
Entscheidungssatz noch abwenden. Wenig später ging es beim Spielstand von 5:0 weiter, als das
mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Markus
Magerhans die Partie gegen Tomy Brumant noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden.
Mit 3:1 hatte Jürgen Streck im Einzel gegen Jochen Herrmann die Nase vorn und bestätigte somit
seine Favoritenrolle vor der Partie. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch
noch ein eher sicherer Sieg. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von
7:0 an der Reihe. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte nachfolgend Falko Nass beim 2:3
gegen Leonard Happ. Das Spiel verlor Nass dennoch im 5. Satz. Trotz des Gewinns der ersten
beiden Sätze verlor Daniel Manns sein Einzel gegen Leander Garweg noch mit 2:3 im
Entscheidungssatz. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 7:2. Nach eher keinem so guten
Start in das Spiel und Verlust des ersten Satzes gewann Markus Neidert die folgenden drei Sätze
und somit die gesamte Partie noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der
Heimmannschaft verbucht werden. Zwischenzeitlich musste Torsten Trabert zwar einen Satz
abgeben, fuhr sein Spiel gegen Gabriel Hohmann aber dennoch sicher mit 12:10, 4:11, 11:2, 11:4
ein. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Mit
dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Ergebnis weist die SG 1921 Hettenhausen nun ein Punktekonto von 2:0 Punkten auf,
während der FV Horas 1910 Fulda III vor dem nächsten Spiel, das am 01.10.2022 gegen den SV
Kohlhaus 1969 ansteht, 0:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der SG 1921 Hettenhausen
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 23.09.2022 gegen die SG RW Büchenberg.

 Statistik:
 SG 1921 Hettenhausen

Doppel: Neidert / Trabert 1:0, Magerhans / Manns 1:0, Streck / Nass 1:0 
Einzel: M. Neidert 2:0, T. Trabert 2:0, M. Magerhans 1:0, J. Streck 1:0, F. Nass 0:1, D. Manns 0:1 



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 20.09.2022 (17:45) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

 FV Horas 1910 Fulda III
Doppel: Hohmann / Garweg 0:1, Unger / Herrmann 0:1, Brumant / Happ 0:1 
Einzel: J. Unger 0:2, G. Hohmann 0:2, J. Herrmann 0:1, T. Brumant 0:1, L. Garweg 1:0, L. Happ 1:0


